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Dir Nachrichten
eciaem - n jeden Dienstag , Don
inrswx, und Sonnabend und kosten
pro Quartal r Mark excl . Post-
Bclullgeld. — Bestellungen über¬

nehmen alle Postanstalten und
Landbriesträger.

K niioncen kosten die einspaltize
tzorpus ; eile oder deren Raum ro Ps.

für auswärts iz Pf.

für Stadt und Amt Elsfleth.

Inserate

Herben auch angenommen von den

Herren F . Büttner in Oldenburg,
E - Schlotte in Bremen , Haasen-
stein und Vogler A.-G - in Bremen
und Hamburg , Wilh . Scheller in
Bremen, Rnd . Moffe in Berlin , I.
Larck n . Tomp- in Halle a . S , G-
L . Daube u . Comp, in Frankfurt

am Main u .rd von anderen
Insertions -Comptoirs.

5. Elsfleth , Dienstag , den 12 . Januar.
1892 .

g Tages - Zeiger.
§ ( 12 . Januar .)
««, O ^ ufgang : 8 Uhr 10 Minuten.

U O -Untergang : 4 Uhr 7 Minuten.

( -Aufgang : 4 Uhr 7 Minuten Nachm.

( - Untergang . 8 Uhr 10 Minuten Vm . 13 . Jan.

Hochwasser:
^ 1 Uhr 5 Min . Vm . und 1 Uhr 38 Min . Nm.

Rundschau.
' Deutschland. Kaiser Wilhelm hielt am 9 . d.

im Grunewald eine größere Hofjagd ab , an der auch

Prinz Heinrich theilnahm.
' Der König und die Königin von Württemberg

werden , so viel bekannt , am 24 . oder 25 . Jan . zum

Besuche am Beniner Hose eintreffen und sich an der

Feier des Geburtstages des Kaisers betheiligen.
' Mit dem Trunksuchtsgesetzentwurf hat sich der

Buudesrath in seiner Plenarversammlung am letzten

Donnerstag beschäftigt . Es wurde der Bericht der zu¬

ständigen Ausschüsse entgegengenommen und in die

Specialberathrtng des Gesetzentwurfs eingetreten , welche

indessen noch nicht zum Abschlüsse gelangte.
' Bei Feststellung der Ausführungsbestimmungen zur

Güwerbeordnungs Novelle , womit man jetzt beschäftigt

ist , macht allem Anschein nach die Frage der Sonntags¬

ruhe ebenso große Schwierigkeiten wie bei der Berath-
' lug des Gesetzes selbst . Auch jetzt steht man wieder

der ungleichen Behandlung der Frage nicht nur in den

verschiedenen preußischen Provinzen gegenüber ; die zu-

steheuden Ressort - ChefS haben jetzt Erhebungen darüber

augestellt , welche Bestimmungen bezüglich der Sonntags¬

ruhe für das Handelsgewerbe bis jetzt geltend waren

und namentlich darüber , mit welcher Stunde die Ruhe¬

zeit zu beginnen hatte und wie lange dieselbe ausge¬

dehnt war . Die eingesorderte Berichterstattung soll be¬

schleunigt werden.
Ueber den Major v . Witzmann bringt fast jeder

Tag eine neue Lesart . Jetzt meldet die Wiener „Pol.

Korr . " offieiös ans Berlin , Major v . Wißmcmn werde

sich, den neuesten Berichten zufolge , zunächst behufs

völliger Wiederherstellung nach Ober -Aegypten begeben.

Erst dann dürfte es sich entscheiden , ob und inwieweit

an sein Verbleiben im Dienste gedacht werden kann.
' Oesterreich - Ungar n . Der „Neuen Freien

Presse " wird ans Pest gemeldet : Die ungarische Regie¬

rung beschloß von Anfang an , den deutschen Handels¬

vertrag auf das loyalste durchzuführen und alle damit

nicht übereinstimmenden Verfügungen an dem Tage

außer Kraft zu setzen, an welchem der Vertrag mit

Deutschland in Geltung tritt ; alle bisher bestehenden

geheimen Tarifbcgüustigungen werden am I . Februar

d . I . veröffentlicht werden.
' Rußland. Mehrere südrussische Blätter prole-

stiren in entschiedenster Weise dagegen , daß deutsche

Ansiedler in den Gouvernements Jekaterinoßlaw und

Kursk „ russisches Land mit Hülfe der staatlichen Bauern¬

bank " erwerben . Es sei dies ein äußerst bedauerus-

werthes und durchaus verwerfliches Vorgehen . Das

Gouvernement Kursk namentlich stehe in Gefahr , auf

diesem Wege sich nach dem Beispiel Wolhyniens und

Tauriens in ein „ Deutsches Vaterland " zu verwandeln.
'

Schweiz. Der schweizerische Bundesrath hat

dieser Tage eine Verordnung über die Vertheidigung

und die Verwaltung der Gotthard - Befestigung erlassen.

Danach soll an der Spitze ein Commandant (Oberstdi-

visionär " stehen , die Sicherheitsbesatzung soll meist aus

Truppen der Landwehr entnommen werden und Fort

Air .olo eine ständige Besatzung erhalten.' '
Spanien. In einer Besprechung der marok¬

kanischen Frage billigt der offieiöse Madrider „ Zmparcial"

die Entsendung französischer Kriegsschiffe nach Tanger,

bemerkt aber , Frankreich werde bester thun , den Eng¬

ländern keinerlei Grund zu geben , daß sie gegen Frank¬

reichs Eingreifen im Westen und Süden Marokkos Stell¬

ung zu nehmen gezwungen sind . Spanien werde sicher¬

lich auf Seiten der Mächte stehen , welche die durch die

Verträge geschaffene Lage vertheidigen würden.
' Portugal. Die Tochter des verstorbenen Ex¬

kaisers von Brasilien , die Gräfin d'Eu , erklärt , daß sie

nicht auf ihre Ansprüche an den brasilianischen Thron

verzichtet.' Frankreich. Die Beilegung des französisch¬

bulgarischen Conflicls soll unmittelbar bevorstehen und

zwar auf folgender Grundlage : Bulgarien erkennt die

ungeschwächte Gültigkeit der Kapitulationen an und ge¬

steht zu , daß bei der Ausweisung Chadournes unregel¬

mäßig verfahren worden ist . Dagegen verzichtet Frank¬

reich darauf , die Wiederzulassung Chadournes in Bul¬

garien durchzusetzen.

Kocatev «nd Urovinzielles
' Elsfleth , II . Jan . Im Landwehr - Bezirk I

Oldenburg fiudet am 21 . Januar , Vormittags 11 Uhr,

zu Brake vor dem Gasthaus „Vereinigung
" für die

Aemter Brake und Elsfleth eine Schiffer -Control -Ver-

Der Gcrichtsthnrm.
Criminal -Erzählung von L . Grothe.

( 15 . Fortsetzung .)

Es war , a ' s wenn das wilde Heer das alte Ge¬

bäude umtobte.
Das focht mich indeß nicht an . Ich fühlte mich

noch zu wach , um ans Schlafen zu denken . Daher

vertauschte ich meine nasse Kleidung mit der bequemen

Haustracht und begab mich in mein Arbeilssimmer.

Hier hatte die wackere Frau Melzer , meine Anwesen¬

heit schon kennend , alles Nöthige für ein Stündchen

behaglichen Aufenthaltes hergcrichtet.
Im Kamin — ich hatte solche aus früherer Zeit

hier oben vorgefunden und sie aus Vorliebe für das

Behagliche gelassen — lagen neben einem für die ganze

Nacht ausreichenden Vorrathe die ausgetrocknete » Holz¬

scheite regelrecht aufgeschichtet und ich bedurfte nur eines

Zündhölzchens , nm sie in Brand zu setzen.

Ebenso geringe Mühe kostete mir das Anzünden

der Lampe auf dem Arbeitstisch . Daneben auf dem

Tischchen mit der Marmorplatte glänzte die blanke

Maschine zum Bereiten von heißem Wasser und die

Ingredienzien , um nach Belieben eine Tasse Caffee,

Thee oder ei » Glas Grog brauen zu können , nebst

dem erforderlichen , höchst sauberen Geschirr Wärtern

meiner Wahl . Ich entschied mich für die Alternative,

und bald gesellte sich das angenehme Singen der Ma¬

schine und das ebenso angenehme Knistern deS im

Kamine brennenden Feuers zu dem einförmigen Pen¬

delschlag der Wanduhr und zu dem ungestüm nächt¬

lichen Toben da draußen , während das milde Licht

der Lampe sich eben nur über den Arbeitstisch ver¬

breitete , die Flammen im Kamine aber in schneller

Abwechselung ihre grellen , beweglichen Streiflichter über

die einfach gemusterte Wandtapete bis zum weißen,

noch mit vergoldeten Stückarbeiten gezierten Plafond,

die Acten - und Bücher -Repositorien , mit den auf ihnen

befindlichen Gypsbüften berühmter Juristen , die dunklen

Fensterscheiben und den braunen , den ganzen Fußboden

bedeckenden Teppich warf.
Als der Grog im Glase mir der langen Pfeife

um die Wette dampfte , fühlte ich mich ungemein be¬

haglich hier im Warmen , Trocknen und Hellen , ge¬

sichert gegen alle Unholde der Erde durch die Höhe des

Thurmes und durchsvierfache starke Thürcn und Schlös¬

ser , und belächelte die Besorgniß meiner guten Tante,

die nach meiner Ansicht nur durch die Aeußerungen
einer weiblichen Laune der heute Abend nervös auf¬

geregten Johanna hervorgerufen worden.

Zum wirkliche » Arbeiten oder Studieren fühlte

ich heute denn doch keine sonderliche Lust mehr . Um

sammlung statt . An derselben haben sämmtliche schiff¬

fahrttreibende Unterofficiere und Mannschaften , welche

im Amte Brake und in der Stadt - und Landgemeinde

Elsfleth wohnhaft sind , Theil zu nehmen . Ausgenommen

sind diejenigen der Jahresklassen 1879 und 1884 , welche

in der Zeit vom 1 . April bis 30 . September zum

activen Dienst eingetreteu sind.
'

(Theater . ) Die Sonntags -Vorstellung war

wieder ziemlich gut besucht und wurde den sämmtlichen

Darstellern reicher Beifall gezollt . Namentlich waren

der Kandidat des Herrn Omen und die Wäscherin der

Frau Pfister köstliche Figuren und kamen die Zuschauer

aus dem Lachen nicht heraus . Wir finden das Prinzip

der Direktion , nicht durch Ankündigung großer Stücke,

weiche auf kleinen Bühnen zu geben von vornherein

eine Düpirung des Publikums bezwecken , für sehr richtig,

und ist dasselbe mit der Aufführung kleinerer anständiger

Bühuenwerke völlig zufrieden , namentlich wenn dieselben

solche Vertreter ivie die obigen finden . — Am Mittwoch

findet ein Benefiz für Frau Quien und Frl . Tschischeck

statt und wünschen denselben ein recht volles Haus.
' Burhave , 8 . Jan . In verflossener Nacht brach

in der Rauchkammer im Hause des Schmiedemeisters

Anton Thölen hies . Feuer aus und sind Speck , Schinken

und Würste von annähernd drei Schweinen verbrannt.

Das Feuer hatte bereits den Dachstuhl ergriffen , als

es bemerkt wurde und ist es nur der Thatkrast und

Entschlossenheit des Thölen zuzuschreiben , daß derselbe

mit einigen Nachbarn Herr des Feuers wurde . Wie

das Feuer entstanden , ist nicht aufgeklärt.
' Löningen , 8 . Jan . Es soll nunmehr festgestellt

sein , daß der Amtseinnehmer Claußen eine Summe von

1000 ^ an Erbschaftssteuer von einem Zeller in

Huckelrieden gehoben und nicht zur Kasse abgelicfert hat.

Der Staatsanwalt und Finanzrath Wöbs aus Olden¬

burg waren gestern hier anwesend , um die Privatpapiere

des Verhafteten in Beschlag zu nehmen.
" Goldenstedt , 8 . Jan . Zum Verkauf der zur

Concursmasse des Pastors Müller gehörenden Gegen¬

stände sind vier Tage (25 . , 26 . , 27 . und 28 . Janr .)

angesetzt . Es kommen u . a . zum Aufsatz : 2 Kutsch-

vferde , 2 Arbeitspferde , 1 Ulmer Dogge , 3 Landauer,

1 amerik . Verdcckwagen . 1 Jagdwagen , 1 Gepäckwagen,

1 Ackerwagen , 1 Schlitten , landw . Maschinen , 1 Fahr¬

rad , Pferdegeschirre rc. , 1200 Fl . ff . Wein , viele Tische,

Stühle und Schränke ( darunter 1 Parfümschrank ) , 1

Billard nebst Zubehör ( !), viele Gold - und Silbersachen,

viele Cigarren u . s. w . Man steht , der Herr Pastor

hat jedenfalls ganz gut gelebt.
Gedenket der Vögel k

mich eben nur zu beschäftigen , nahm ich einen Band

des neuen Pitaval vor . Ein in demselben dargestellter

ungewöhnlicher Criminalfall , den ich zufällig aufge¬

schlagen , nahm indeß mein Interesse so sehr in An¬

spruch , daß ich über dem Lesen endlich die TabackS-

pfeife sowie das Kaminfeuer vergaß , das Toben des

Wetters überhörte.
Als ich zu Ende gelesen , lehnte ich mich in den

Stuhl zurück und schloß die Augen , um über einige

besonders merkwürdige Vorkommnisse in dem betreffen¬

den Criminalprozesse nachzudenken.
Ein leichtes Frösteln störte mich bald auf . Im

Kamin glimmten nur noch einige Kohlen . Die Wand¬

uhr schlug eben zwei.
„ Da ist es doch an der Zeit , daß man sich zur

Ruhe begibt "
, sagte ich zu mir selber und erhob mich.

Jetzt erst fiel mir auf , daß es draußen ziemlich still

war . Der Regen trommelte nicht mehr auf das Zink¬

dach . der Wind hatte sei» Geheul und die Wetter¬

fahnen ihr Kreischen eingestellt , nur die leichten Schläge

der Wettervorhänge gegen die Fenster ließen sich von

außen noch hören und bei der Bewegung derselben

fielen mehr oder minder breite bläuliche Streiflichter

durch die Glasscheiben über den dunklen Fußboden

des Zimmers.
(Fortsetzung folgt .)



l

In Ccmvoccsiionssachen
betr. den von den Erben des weil.
Schiffsrheders I . C . Warns zu
Lieuen beabsichtigten öffentlich meist¬
bietenden Verkauf der zum Nachlasse
ihres Erblassers gehörigen, zu Lienen
belegenen und in der Mutterrolle der
Landgemeinde Elsfleth unter Artikel

38 und 55 catastrirten Immo¬
bilien,

ist weiterer Verkaufstermin angesetzt auf
Sonnabend , den 16. d. Mts .,

Morgens 11 Uhr,
im hiesigen Gerichtslocale.

Elsfleth , 1892 , Januar 2.
Grostherzogliches Amtsgericht.

Fuhike n.
Land - und forstwirthschllftlicheWerilfs-

genossenschaft für das Kerzogthum
Gldenburg.

Gemäß § 31 Absatz 3 des Genossen-
schaftSstaluts wird hiermit bekannt gemacht,
daß pro 1892 als Betriebsänderungen
anzumelden sind:

1 . - Jede dauernde Vergrößerung des
Betriebes,

2 . jede dauernde Verkleinerung desselben,
3 . Vermehrung der Arbeitstage infolge

intensiveren Betriebes,
4 . Verminderung der Arbeitstage infolge

extensiveren Betriebes.
Zur Erläuterung wird noch Folgendesbemerkt:
Es bedarf keiner Meldung , wenn ein

Mitglied der Familie dieselbe verläßt , der
landwirthschaftlicheBetrieb aber in der¬
selben Weise und in demselben Um¬
fange weitergeführt wird , weil die Ar¬
beitskraft anderweit ersetzt werden muß.
Ebenso hat die Meldung zu unterbleiben,
wenn für einen Zeitraum ein Knecht oder
eine Magd mehr oder weniger gehalten
werden und dadurch dieBetriebsweise
nicht verändert wird . Wettere Auskunft
gebe » die Herren Vertrauens - und Unter-
vertrauensmänner.

Zugleich wird auf die Vorschriften der
§ § 32 und 33 des Statuts nachdrücklichst
aufmerksam gemacht, nach welchen jeder
Betriebswechsel binnen einer Fristvon 2 Wochen dem Genossenschafts-
Vorstände schriftlich anzuzeigeu ist und zwar
hat der frühere Unternehmer sich ab- und
der neue Unternehmer sich anzumelden.

Meldeformulare werden von den Ver¬
trauens - und Untervertranensmännern un¬
entgeltlich verabfolgt.

Oldenburg , 1892 , Januar 6.
ve » V «L8tnu <1.

_ Schröder. _
JmmobU-VerktNsf.

Elsfleth . Zweiter Verkaufstermiu
zum Verkaufe der zur Nach . aßmaffe des
weil. Schiffsrhcders I . C . Warns in
Lienen gehörigen, zu Lie » e n belegenenbeiden Besitzungen ist angesetzt wor¬
den auf
Kommkeml, llm 16 . ll. Ms .,

Vormittags 11 Mr,
im Gerichlszünmer Hieselbst.

Beide Besitzungen liegen innerhalb
Deichs, zu jeder gehört ein Garten inner¬
halb und außerhalb Deichs. Die Gebäude
sind in vorzüglichem Stande.

Die hart am Deiche üelegene Haupt¬
besitzunggewährt eine herrlicheRundschau
auf die belebte Weser und würde dieses
Immobil sich zu einem Sommersitze vor¬
züglich eignen.

Jede Auskunft ertheile ich unentgeltlich.
M' . ÄÄL'ÄPVL» .

Von jetzt an halte ich meine Sprech¬
stunden ab:
Wochentags : früh von 9 bis 11 Uhr.

Nachmittags von 1 —4 Uhr.
Sonntags nur von 9 — 11 Uhr.

WS ' » ^ LKSZLNSU^
Kpecialarzi f . KaMraiMLttea,

Sonnen st raste 36,

Ausverkauf.
Die in der Auction unverkauft gMiebenen HVALUL 'V» -

ßSSWMUMSS, als:
Krickslriir, Kleiderstoffe, Cattime , Kleiderstanelle , Hrmden-
sitmelle, Gardinen , Möbelstoffe , Hemdentrrche , Aegen-

imd Wintermäntel u. s. w . ,
sollen in meinem Geschastslokale zu Auctionsstreisen und billiger
ausverkauft werden.

N . HP . Ikt » « si » ei8t « r.

tu allen LtNÄteu au ^emeläst. in mesirereu Uiünäern solrou evtlrellt.

inlt ni »«1 <4«8«ki »»nelL «1«8
« « ii t r i> » Sl « «

ist äsr d>68t6 , v/oiilseli .inseLsiiäsls unä
A68ÜQä6St .6 OaÜ6 S-2l139 .lL,

anfferdem im Gebrauch der billigste.lielner Fal/ . - Oniloo ist ein vr>i'/i 'ux-lielres Ketiüirir b«soM «i8 kür ICiaatzu,Linüsr, Ulntrrnrne, Xer-renleillerule eto.

äie Lörnev rrralilen unä niiruiestens
5 Almuten iroebeu.

wii 'ä uieiurrls lose verlraukt, sonäern
nur- in 0 1- iK iirnl- lllirelceteu mix usbeu-

stelreuäer Kelrnt ^marlre.
t Vkll . -I'aolret, 28 L'ttzx. m Vlel .-L0l n .6,U.1l) I l vlO - Vnelcet , 16 ? rob6-? Le1r.ot, ä, err . 100 Ar.

2rr bsElren äurelr äis EolouiaUvnkrreim unä Or oAuen-HanälunAeir.
Latttrsiüer '

Z Nal ^ - OgFsö I '
a .liMsii.

Uerliir — Münolrsir — Wien.

^ ri r

Der Verkauf
MÜckgcsetzter Waaren
beginnt wie immer am zweiten Montag im
Januar, in diesem Jahre also
Aioutug , den 11 . Iuuuur,
und dauert lLL- sssss' G
Oläenbur ^ . 8 . IIukI«

. W.

L0NNUN Loose mit »« « « « Gewinnenim Gesammtbetrage von 1NSUN « 0v Mk.
Höchster Gewinn im günstigsten Falle:Eine halbe Million Mark.

Die Ziehung erster Klaffe findet
KM §4 » lind 15 . HanriKv

statt und empfehle ich dazu Original-Loose zum Plaupreise voa:
Ganze Ha lbe Viertel Achtel

-//L 16,80 . iE 8 . 4 (1 1^ 21 (1Der Preis der Loose für alle 6 Claffeu ist:^ 126 . — . -/L 63 . — . 31 . 50 . ^ 15 . 75.Alles Nähere besagt der amtliche Plan , welchen ich aus Wunsch gratis undfranco zusende.

6 . ÜLudsrt Mm , 8rullll86dveiLs,
öltest - psuresstonirte KoLLerLr-Haupt -Oollerte.

gegründet L- rZZ

Ich habe mich in Oldenburg i . Gxals '
^

niedergelassen.
Büreau : Heiligengeiststr . 2ä.

ssiechtsanwalt. ^
Zs«u!

Lä6l ^ 6i88 -? arküm
von der K.xcelstor -Warfümerie , Berli »,
ist lieblich , mild , erfrischend und dalst
sowohl für das Taschentuch als auch zu «, -
Zerstäuben in den Zimmern sehr zu em- ^pfehlen, g, Flacon mit Spritzkorken 1,0V -
und 1,50 Mk . zu haben bei

HP . H 1Vvi» z»v. ^
Nur die echten Germann ' s ver - k

best Zwiebel -Bonbons sind das beste ,
Mittel gegen Husten und Heisei keil , z ,
Päckchen 30 und 50 A . Nur echt bei ^
1L . ür Bardenfleth . ^

Mnstm T!w , klitöttkn Caöl« , ^
MMmal

^
- - - -

E
empfiehlt llio rlpvtbodo ln VüsHetlr. ^

Elsfleth . Geiucht aus Mai eine
Wohnung , passend für einen Stetst
inacher, hier oder in 0er Nähe.

Nähere Auskunft ertheilt
C . Borgftede , Anct.

Gefunden
vor einiger Zeit ein goldener Ring . !
Abzuiordern i » der Erped . d . Bl . '

Zn veruriethen
Eine separate Wohnnng auf Mai . i

Frau HP.

Klsslkthkk
Am Mittwoch , den 20 . Januar !
d . I . veranstaltet der Verein im HUel -
„ I 'tii 'st Hieselbst

Ooovsrt unä Lall
wozu ein geehrtes Publikum hiermit frennd-
lichst eingeladen wird.
Anfang des Koncerts 8 Ilhr Abends. jEintrittskarten ä 50 A> sind im Vor - ,
verkauf zu haben bei den Herren Jork,
Meck , Kauerken , Köröer und Auyk-
haver.

Cassenpreis 60 Z, . Programme und s
Liedcrtexte werden an der Casse abgegeben. :

Die activen und passiven Mitglieder
des Vereins haben freien Zutritt, auch
können dieselben je eine Dame frei ein-
führeu.

Elsfleth , 1892 , Januar 11 . ^
Aoi V »r8tk » »«1.

Theater in Elsfleth.
Griepenkerl s Saal.

Mittwoch , den 13. Januar:
Zum Benefiz für Frau E . Quien und

Fräulein Tschische ck.
VchAeideV Fips

oder:
Die gefährliche Nachbarschaft.

Lustspiel von A . v . Kohcbue.
Vorher:

Gm aller Dieastkoie.
Charakterbild von Lebrun.

Zu dieser unlerer Benefiz- Vorstellung
laden ganz ergebenst ein
Ella Ouien . Agnes Tschischeck.

Angek . u . abgeg . Schiffe.
Charlcftou , 9 . Jan. von

D . Corona , Wittenberg Bieinen
( ladet naai Bremerhaven)

Pisagna , 9 . Jan . nach
Erna . Braue Canal
Durch die immer noch nicht gehobene

Betriebsstörung ist die Unterzeichnete ge¬
zwungen , die nächste Nr . am Sonnabend
auSzugebcn und bitten unsere geehrten
Abonnenleii wiederholt um gütige Nach-
sicht . Die Expedition.
Redgctiyist Aruch p . Verlag von L . Zirk.
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